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know-how-schutz 

Dies hat das Unternehmen bereits in 

verschiedenen Serialisierungsprojekten 

weltweit bewiesen. Bayer 

Technology Services konzi-

pierte und realisierte auch 

TT & A-Konzepte für verschie-

dene Branchen und Anwen-

dungsfelder außerhalb der 

Pharmaindustrie. Auf der Su-

che nach neuen Konzepten 

entwickeln die Experten von 

Bayer Technology Services 

ohne Pause weiter: Seit Mitte 

2010 ist eine Lösung am Markt, die ga-

rantiert, dass Zufallszahlen tatsächlich 

einmalig und nicht reproduzierbar sind.  

Nachhaltige Technologien

Weiterhin lässt sich der Erfolg von Inves-

titionen in Sicherheitsmerkmale auch 

daran messen, wie schnell ein entspre-

chendes Feature kopiert wird. Mit mar-

kierungsfreien Authentifizierungstech-

nologien hat Bayer Technology Services 

nachhaltige fälschungssichere Lösungen 

entwickelt. Die Lösungen übersteigen 

durch die Generierung eines intrin-

sischen Fingerabdrucks des Objekts so-

gar den Security-Level biometrischer Ver-

fahren. Dies maximiert die Sicherheit, 

denn Fälscher können zum einen nicht 

sehen, dass Produkte oder Verpackungen 

registriert sind. Zum anderen ist es ihnen 

nicht möglich, die Einzigartigkeit des in-

trinsischen Fingerabdrucks zu kopieren. 

Zukunftsweisend ist auch die Weiter-

entwicklung zur Systemlösung auf Eti-

ketten:  Produktetiketten sind bereits re-

gistriert und werden in Kombination mit 

einem Scanner zur Verifikation von Ori-

ginal und Fälschung einsatzfertig an den 

Kunden ausgeliefert.  ■

Bei Track-, Trace- & Authentication-Lösungen spielen neben Expertise in Consulting und Implemen-
tierung auch nachhaltige Technologien eine entscheidende Rolle. 

Eine aktuelle Studie schätzt, dass der  ➔

Aufwand zur Bekämpfung von Marken- 

und Produktfälschungen sowie 

-manipulationen, illegalen Im-

porten und organisiertem 

Diebstahl bis 2012 jährlich 

 global um rund zwölf Prozent 

steigt. Schwer überschaubare 

Supply-Chain-Strukturen, ver-

netzte Produkt ströme sowie 

die fortschreitende Globalisie-

rung erleichtern Fälschern das 

Handwerk. Dabei entwickeln 

diese ihre Methoden ständig weiter: In im-

mer kürzeren Abständen werden sichtbare 

und unsichtbare Sicherheitsmerkmale ko-

piert oder Fälschungen in vermeintlich si-

chere Supply Chains eingeschleust. Im 

Kampf gegen Fälschungen sind daher 

maßgeschneiderte Lösungen und nach-

haltige Technologien unverzichtbar. 

Maßgeschneiderte Lösungen

Um spezifisches Produkt-Know-how und 

Markenwerte zu schützen, benötigen Fir-

men ein auf ihre Bedürfnisse, Workflows 

und externe Rahmenbedingungen indi-

viduell maßgeschneidertes Track-, Trace- & 

Authentication-(TT & A-)Konzept. Zur 

Entwicklung dieser Lösung sind nicht 

nur Kenntnisse von Techno logien zur 

Produktkennzeichnung und IT-Architek-

tur, sondern auch Prozess-Know-how 

entlang der gesamten Lieferkette nötig. 

Die Bayer Technology Services GmbH in 

Leverkusen bietet Unternehmen bran-

chenunabhängig die Erstellung eines 

Business Case sowie die Evaluierung 

möglicher Lösungsszenarien an. An-

schließend besteht die Möglichkeit, das 

TT & A-Konzept durch erfahrene Projekt-

ingenieure auch in die Systemlandschaft 

und Workflows integrieren zu lassen.  

track, trace & authentication

Für eine fälschungssichere Zukunft

autor

Dr. Markus Gerigk 
Leiter Authentication Solutions bei der Bayer 
Technology Services GmbH, Leverkusen
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Produktschutz und -identiLkation ist zum Beispiel durch Barcodes oder Data-Matrix-Codes möglich.

„Intrinsische 
Fingerab-
drücke sichern 
Objekte noch 
besser als 
biometrische 
Verfahren.“

Dr. Markus Gerigk 
Bayer


